
Hilfen für junge Menschen müssen so gestaltet 

sein, dass diese am Ende eine gute Chance ha-

ben, selbstbestimmt leben zu können. Wie muss 

Alltag in stationären Hilfeeinrichtungen ausse-

hen, damit dieses Ziel erreicht wird? Wie können 

Übergänge sinnvoll gestaltet werden? Welche 

sozialund rechtspolitischen Weichenstellungen 

sind notwendig? In diesem Band werden Alltags- 

und Übergangspraktiken in unterschiedlichen 

Hilfesystemen für junge Menschen aus verschie-

denen Perspektiven in den Blick genommen.
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